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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

14.02.2013 

Geschäftszahl 

2012/08/0268 

Rechtssatz 

Die persönliche Arbeitspflicht wird durch die Befugnis des Erbringers der Leistung ausgeschlossen, nach 
Gutdünken ohne weitere Verständigung des Vertragspartners eine Hilfskraft beizuziehen (Hinweis E 16. Mai 
2001, Zlen. 96/08/0200 und 96/08/0072) oder einzelne Aufträge im Rahmen einer Gesamtverpflichtung (d.h. bei 
Aufrechterhaltung des Rechtsverhältnisses) sanktionslos abzulehnen (Hinweis E 31. Jänner 1995, Zl. 
92/08/0213, und E 5. Juni 2002, Zl. 98/08/0262). 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung 

verbunden): 

2012/08/0269 

2012/08/0270 

2012/08/0271 

2012/08/0272 

2012/08/0278 

2012/08/0274 

2012/08/0275 

2012/08/0276 

2012/08/0277 

2012/08/0273 


